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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Meffert Clean

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs
Verdinnung

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine, Verwendung gemal Bestimmung.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: Meffert AG Farbwerke
Stralle: Sandweg 15
Ort: D-55543 Bad Kreuznach
Telefon: +49 671 870-0 Telefax: +49 671 870-397
E-Mail: info@meffert.com
Ansprechpartner: Abteilung Regulatory Affairs Telefon: +49 671 870-310
E-Mail: SDB@meffert.com
Internet: www.meffert.com
1.4. Notrufnummer: 00 800 63333782 Mo-Fr 7.30 - 20.00 Uhr, Sa 9.00 - 20.00 Uhr

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrenkategorien:
Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2
Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Augenschad. 1
Gefahrenhinweise:
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenschaden.

2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol)
Ethanol; Ethylalkohol

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

Gefahrenhinweise

H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
Sicherheitshinweise
P264 Nach Gebrauch Hande griindlich waschen.
P280 Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen.
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Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen.
P310 Sofort Arzt anrufen.
P501 Inhalt/Behalter geman den lokalen und nationalen Vorschriften der Entsorgung zuflihren.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Geféhrliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. Bezeichnung Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-NT.
GHS-Einstufung

111-76-2 2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol) 1-<10 %
203-905-0 |603-014-OO-0 |01 -2119475108-36
Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2; H332 H312 H302 H315 H319

64-17-5 Ethanol; Ethylalkohol <5 %
200-578-6 |603-002-OO-5 |01 -2119457610-43
Flam. Lig. 2, Eye Irrit. 2; H225 H319

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. -IBezeichnung Anteil
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

111-76-2 203-905-0 |2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol) 1-<10 %
inhalativ: LC50 = >31 mg/l (Dampfe); inhalativ: ATE = 1,5 mg/I (Staube oder Nebel); dermal:
ATE = 1100 mg/kg; oral: ATE 1200 mg/kg

64-17-5 200-578-6 |Ethanol; Ethylalkohol <5 %
inhalativ: LC50 = 95,6 mg/I (Dampfe); dermal: LD50 = >2000 mg/kg; oral: LD50 = 6200 mg/kg

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise

In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, arztlichen Rat einholen. Beschmutzte, getrankte

Kleidung sofort ausziehen. Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krampfen etwas tGber

den Mund verabreichen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspulen.
Nach Einatmen

Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.
Nach Hautkontakt

Bei Berlhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
Nach Augenkontakt

Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spuilen, dann sofort

Augenarzt konsultieren. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen.
Nach Verschlucken

Sofort Mund ausspiilen und reichlich Wasser nachtrinken. Sofort arztlichen Rat einholen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung
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5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel
alkoholbestandiger Schaum. Kohlendioxid (CO2). Léschpulver
Léschmafinahmen auf die Umgebung abstimmen.

Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gesundheitsschadlich bei Einatmen. Im Brandfall kdnnen entstehen: Stickoxide (NOx), dichter, schwarzer
Rauch, Kohlenmonoxid, Kohlendioxid (CO2).
Das Einatmen gefahrlicher Zersetzungsprodukte kann ernste Gesundheitsschaden verursachen.
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Produkte nicht auszuschlielRen.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen. Chemikalienvollschutzanzug tragen.

Zusaitzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende
Verfahren
Allgemeine Hinweise
Fir ausreichende Luftung sorgen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.

Einsatzkrifte
Personliche Schutzausriistung verwenden. Ungeschliitzte Personen fernhalten.
6.2. UmweltschutzmaRnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewasser,
Boden oder Kanalisation zustandige Behdrden benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fir Riickhaltung

Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Entsorgung:
siehe Abschnitt 13
Neutralisationsmittel anwenden.

Weitere Angaben
Verschmutzte Gegenstande und FuRboden unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Schutzmalinahmen und Punkt 7 und 8.
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Fir ausreichende Beliiftung und punktférmige Absaugung
an kritischen Punkten sorgen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdaume und Behalter
Sicherstellen, dass Leckagen zurtickgehalten werden kénnen, z. B. mit Hilfe von Auffangwannen oder
tiefergelegten Bereichen.
Behalter nach Produktentnahme immer dicht verschlieflen. Kihl halten. Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Vor
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Hitze und Frost schitzen.

Zusammenlagerungshinweise
Zu beachten: Zusammenlagerungshinweise: TRGS 510
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
keine/keiner

Lagerklasse nach TRGS 510: 12 (Nicht brennbare Flussigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen

sind)
7.3. Spezifische Endanwendungen

Beschichtungen und Farben, Verdiinner, Farbentferner

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m? F/m3 Spitzenbegr. Art
111-76-2 2-Butoxyethanol 10 49 2(I)
64-17-5 Ethanol 200 380 4(11)

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

CAS-Nr. Bezeichnung Parameter Grenzwert Unters.- material Proben.-
Zeitpunkt
111-76-2 2-Butoxyethanol Butoxyessigsaure (nach 150 mg/g|U b,c
Hydrolyse in Kreatinin)
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DNEL-/DMEL-Werte
CAS-Nr. | Bezeichnung
DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert
111-76-2 | 2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol)
Verbraucher DNEL, akut dermal systemisch 44,5 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 426 mg/m?
Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 13,4 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 123 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 38 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 49 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 3,2 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 633 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 246 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 75 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 98 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, akut dermal systemisch 89 mg/kg KG/d
64-17-5 Ethanol; Ethylalkohol
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 206 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 343 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 114 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 950 mg/m?®
Arbeitnehnmer DNEL, akut inhalativ lokal 1900 mg/m?
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 950 mg/m?
PNEC-Werte
CAS-Nr. | Bezeichnung
Umweltkompartiment Wert
111-76-2 |2-Butoxyethano| (vgl. Butylglykol)
SiRwasser 8,8 mg/l
SiRwasser (intermittierende Freisetzung) 9,1 mg/l
Meerwasser 0,88 mgl/l
SltRwassersediment 34,6 mg/kg
Meeressediment 3,46 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 463 mg/l
Boden 2,8 mg/kg

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Wenn eine lokale Absaugung nicht moglich oder unzureichend ist, sollte nach Mdglichkeit eine gute Bellftung
des Arbeitsbereiches sichergestellt werden.

Schutz- und HygienemaBnahmen
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Vor der Handhabung des Produkts eine
Hautschutzcreme auftragen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Augen-/Gesichtsschutz
Dichtschliefende Schutzbrille benutzen. DIN EN 166
Augensplilflasche oder Augendusche im Arbeitsraum bereitstellen
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BG-Regel 192 "Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz" beachten.

Handschutz
Vor Arbeitsbeginn lI6semittelbestandige Hautschutzpraparate verwenden. Geeignetes Material: Nitril.

Materialstarke 0,15 mm Durchdringungszeit >480 min. Gegebenenfalls Unterziehhandschuhe aus Baumwolle

verwenden. Hinweise des Herstellers beachten.
Zu beachten: EN ISO 374

Korperschutz
Nicht erforderlich, jedoch Einatmen von Spritznebel vermeiden. Undurchldssige Schutzkleidung
Atemschutz

Atemschutz ist erforderlich bei: Aerosol- oder Nebelbildung. Kombinationsfiltergerat

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Flussig
Farbe: hellblau
Geruch: nach: Ammoniak
pH-Wert (bei 20 °C): 12,5
Zustandsanderungen
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: nicht bestimmt
Siedepunkt oder Siedebeginn und 100 °C
Siedebereich:
Flammpunkt: nicht anwendbar
Entziindbarkeit
Feststoff/Flussigkeit: nicht anwendbar
Gas: nicht anwendbar

Explosionsgefahren
nicht explosionsgefahrlich

Untere Explosionsgrenze: nicht bestimmt
Obere Explosionsgrenze: nicht bestimmt
Zindtemperatur: nicht anwendbar
Brandférdernde Eigenschaften
Nicht brandférdernd.
Dampfdruck: 23 hPa
(bei 20 °C)
Dichte (bei 20 °C): 1 g/cm?
Wasserldslichkeit: mischbar

Loslichkeit in anderen Lésungsmitteln
polare Losemittel: mischbar
unpolare Losemittel: nicht bzw. wenig mischbar

9.2. Sonstige Angaben

keine/keiner

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Bei bestimmungsgemafRer Handhabung und Lagerung treten keine geféhrlichen Reaktionen auf.
10.2. Chemische Stabilitét

Es liegen keine Informationen vor.
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10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedinqungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar. Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern. Vor Hitze und
Frost schiitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel, stark

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Im Brandfall kdnnen entstehen: Stickoxide (NOx), dichter, schwarzer Rauch, Kohlenmonoxid, Kohlendioxid
(CO2).
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Produkte nicht auszuschliel3en.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
111-76-2 2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol)
oral ATE 1200 mg/kg
dermal ATE 1100
mg/kg
inhalativ (1 h) Dampf LC50 >31 mg/l [nicht bestimmt
inhalativ Aerosol ATE 1,5 mg/l
64-17-5 Ethanol; Ethylalkohol
oral LD50 6200 Ratte IUCLID
mg/kg
dermal LD50 >2000 Kaninchen OECD 402
mg/kg
inhalativ (4 h) Dampf LC50 95,6 mg/l |Ratte RTECS

Reiz- und Atzwirkung
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenschaden.
Erfahrungen in der taglichen Nutzung haben keine Atzwirkung des Produktes gezeigt. Eine Einstufung in die
Kategorie "Skin corrosion, Category 1" entfallt daher. Das Produkt ist hautreizend und kann schwere
Augenschaden verursachen. Auch reizende Chemikalien kénnen bei Iangerem Kontakt die Haut schadigen.
Nach Kontakt mit dem Produkt die Erste-Hilfe-MalRnahmen (siehe Abschnitt 4) befolgen.

Sensibilisierende Wirkungen

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Krebserzeugende, erbgutverdndernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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Spezifische Wirkungen im Tierversuch
Bei langerem Einatmen hoher Dampfkonzentrationen kénnen Kopfschmerzen, Schwindelgefiihl, Ubelkeit etc.
auftreten.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Es liegen keine Informationen vor.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitat |Dosis | [h]]1d] |Spezies |Quelle Methode
111-76-2 2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol)
Akute Fischtoxizitat LC50 1490 96 h|Lepomis macrochirus
mg/l (Sonnenbarsch)
Akute Algentoxizitat ErC50 1840 72 h|Pseudokirchneriella OECD 201
mg/| subcapitata
Akute EC50 >1000 48 h|Daphnia magna
Crustaceatoxizitat mg/I (GroRer Wasserfloh)
Fischtoxizitat NOEC >100 21 d|Danio rerio
mg/l (Zebrabarbling)
Crustaceatoxizitat NOEC 1000 21 d|Daphnia magna OECD 211
mg/I (GroRer Wasserfloh)
64-17-5 Ethanol; Ethylalkohol
Akute Algentoxizitat ErC50 275 mg/| 72 h|Chlorella vulgaris OECD 201
Akute EC50 9268 - 48 h|Daphnia magna IUCLID
Crustaceatoxizitat 14221 mg/l (GroRer Wasserfloh)
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Es liegen keine Informationen vor.
CAS-Nr. Bezeichnung
Methode [wert [ d [auele
Bewertung
111-76-2 2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol)
OECD 3018/ ISO 9439/ EEC 92/69/V, C.4-C [90% [ 28 |
Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Es liegen keine Informationen vor.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
111-76-2 2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol) 0,81
64-17-5 Ethanol; Ethylalkohol -0,31

12.4. Mobilitit im Boden
Es liegen keine Informationen vor.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dieser Stoff erfillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

12.7. Andere schéadliche Wirkungen
Wegsplilen gréRerer Mengen in Kanalisation oder Gewasser kann zur pH-Wert-Erhdéhung fiihren. Ein hoher
pH-Wert schadigt Wasserorganismen. In der Verdiinnung der Anwendungskonzentration reduziert sich der
pH-Wert erheblich, so dass nach dem Gebrauch des Produktes die in die Kanalisation gelangenden Abwasser
nur schwach wassergefahrdend wirken.
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Weitere Hinweise
keine/keiner

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Darf nicht zusammen mit Hausmdill entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
Unter Beachtung behdrdlicher Vorschriften einer Sonderabfallverbrennung zufiihren.

Abfallschliissel - ungebrauchtes Produkt

200129 SIEDLUNGSABFALLE (HAUSHALTSABFALLE UND AHNLICHE GEWERBLICHE UND

INDUSTRIELLE ABFALLE SOWIE ABFALLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (auf3er 15 01);
Reinigungsmittel, die gefahrliche Stoffe enthalten; gefahrlicher Abfall

Abfallschliissel - ungereinigte Verpackung

150104 VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTUCHER, FILTERMATERIALIEN UND
SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschlieRlich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfalle); Verpackungen aus Metall

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefiihrt werden.
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel:
Klassifizierungscode:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
Beférderungskategorie:
Gefahrnummer:
Tunnelbeschrankungscode:

Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgeméaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel:
Klassifizierungscode:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer:
14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

3
F1
5L
E1
3
30
D/E

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

3
F1
5L
E1

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Revisions-Nr.: 10,1 - Ersetzt die Version: 10,0
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Meffert AG

Farbwerke

Meffert AG Farbwerke

Sicherheitsdatenblatt

gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Uberarbeitet am: 30.11.2021

Meffert Clean
Materialnummer: 61061034000000

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:
Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:

EmS:

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaBe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

3

223

5L

E1

F-E, S-D

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Seite 10 von 11

Gefahrzettel: 3

Sondervorschriften: A3 A324

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 0L

Passenger LQ: Y344

Freigestellte Menge: E1

IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 355

IATA-Maximale Menge - Passenger: 60 L

IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 366

IATA-Maximale Menge - Cargo: 220 L
14.5. Umweltgefahren

UMWELTGEFAHRDEND: Ja

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.7. Massenqutbeforderung auf dem Seeweq gemaR IMO-Instrumenten
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Verwendungsbeschréankungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 3
Angaben zur |IE-Richtlinie 2010/75/EU 13 % (130 g/1)
(VOC):
Angaben zur VOC-Richtlinie 13 % (130 g/1)
2004/42/EG:

Nationale Vorschriften

Beschaftigungsbeschrankung: Beschaftigungsbeschrankungen fiir Jugendliche beachten (§ 22
JArbSchG). Beschaftigungsbeschrankungen fir werdende und stillende
Mutter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).

Wassergefahrdungsklasse: 1 - schwach wassergefahrdend

Status: Einstufung von Gemischen gemaR Anlage 1, Nr. 5 AwSV

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefthrt.

Revisions-Nr.: 10,1 - Ersetzt die Version: 10,0 D -DE Druckdatum: 11.02.2022
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en):
2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,14,15.

Abkiirzungen und Akronyme
EWG - Europaische Wirtschaftsgemeinschaft; EG - Europaische Gemeinschaft; CLP- Regulation on
Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures; TRGS - Technische Regeln fiir
Gefahrstoffe; PBT - persistenter bioakkumulierbarer und toxischer Stoff; vPvB - very persistent very
bioaccumulative; REACH - Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals; VOC -
Flichtige organische Verbindung WGK - Wassergefahrdungsklasse

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode geméaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
[CLP]

Einstufung Einstufungsverfahren

Skin Irrit. 2; H315

Eye Dam. 1; H318 Auf Basis von Prifdaten

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

(Die Daten der geféhrlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)

Revisions-Nr.: 10,1 - Ersetzt die Version: 10,0 D -DE Druckdatum: 11.02.2022
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         EuPhraC
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         PHRASEN
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         2022-02-11
      
       
         STOFFNAME
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         2022-02-11
      
       
         QMOVE
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         2021.2.0
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           MSDS_TRANS_ENV_SUB
           
        
      
       undefined
    
     
       2017-08-18
       2021-11-30
       10,1
       2021-12-01
       
         Meffert AG Farbwerke                              
         61061034000000
      
       
         Meffert Clean                 
      
       
         can / tin
         
           10
           L
        
      
       PC-PNT-7
       
       
         
           Keine, Verwendung gemäß Bestimmung.
        
      
       
         false
         false
         true
      
       
         Verdünnung
      
       
         
           Manufacturer
           
             Hersteller
          
        
         DE
         Meffert AG Farbwerke
         
           Sandweg 15
           55543
           Bad Kreuznach
           Sandweg 15
           55543
           Bad Kreuznach
        
         +49 671 870-0
         +49 671 870-397
         info@meffert.com
         www.meffert.com
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       61061034000000
    
     
       
         
           
             Skin Irrit. 2
             
               315
               Verursacht Hautreizungen.
            
          
           
             Eye Dam. 1
             
               318
               Verursacht schwere Augenschäden.
            
             
               Der Stoff ist als nicht gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
            
          
        
      
       
         
           
             GHS05
             Ätzwirkung
          
           
             DGR
             Gefahr
          
           
             315
             Verursacht Hautreizungen.
          
           
             318
             Verursacht schwere Augenschäden.
          
           
             264
             Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.
          
           
             280
             Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
          
           
             302
             352
             BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.
          
           
             305
             351
             338
             BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.
          
           
             310
             Sofort Arzt anrufen.
          
           
             501
             Inhalt/Behälter ... zuführen.
             
               gemäß den lokalen und nationalen Vorschriften der Entsorgung
               ...
            
          
           
             2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol)
          
           
             
          
           
             Ethanol; Ethylalkohol
          
        
         
           
        
      
    
     
       Mixture
       
         
           
             ungefährlicher Stoff WGK 1
          
           
           inorganic
        
         
         
           lt
           100
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           false
           false
        
         
           
        
         
           
             solid
          
           
             
               
                 Water
              
            
          
           
        
         
           
        
         
      
       
         
           
             2-Butoxyethanol (vgl. Butylglykol)
          
           111-76-2
           603-014-00-0
           
           203-905-0
           
             01-2119475108-36
          
           C6-H14-O2
           organic
           
             118.18
             g/mol
          
        
         
           
             Acute Tox. 4
             
               332
               Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
            
          
           
             Acute Tox. 4
             
               312
               Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
            
          
           
             Acute Tox. 4
             
               302
               Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
            
          
           
             Skin Irrit. 2
             
               315
               Verursacht Hautreizungen.
            
          
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
          
        
         
           lt
           10
           1
           %
        
         
           true
           true
           true
           true
           false
           true
           true
        
         
           
             
               
                 
                   10
                   ml/m³
                
                 
                   49
                   mg/m³
                
                 
                   EU, H, Y, DFG
                
              
            
             
               
                 
                   Butoxyessigsäure (nach Hydrolyse in Kreatinin)
                
                 
                   150
                   mg/g
                
                 
                   U
                
                 2017-06-08
              
            
             
               Consumer
               Acute dermal (systemic)
               
                 44.5
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (systemic)
               
                 426
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Acute oral (systemic)
               
                 13.4
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (local)
               
                 123
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term dermal (systemic)
               
                 38
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 49
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Long-term oral (systemic)
               
                 3.2
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (systemic)
               
                 633
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (local)
               
                 246
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term dermal (systemic)
               
                 75
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 98
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Acute dermal (systemic)
               
                 89
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Aquatic, freshwater
               
                 8.8
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, intermittent release
               
                 9.1
                 mg/l
              
            
             
               Aquatic, marine water
               
                 0.88
                 mg/l
              
            
             
               Sediment, freshwater
               
                 34.6
                 mg/kg
              
            
             
               Sediment, marine water
               
                 3.46
                 mg/kg
              
            
             
               Sewage treatment plant (STP)
               
                 463
                 mg/l
              
            
             
               Soil
               
                 2.8
                 mg/kg
              
            
          
        
         
           
             liquid
          
           
             
               
                 
                   171
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   1.1
                   Vol.-%
                
              
               
                 
                   10.6
                   Vol.-%
                
              
            
             
               
                 1.2
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 5.3
                 hPa
              
               
                 50
                 °C
              
            
             
               
                 
                   0.9
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 Water
              
            
             
               
                 
                   0.81
                
                 
                   (25°C)
                
              
            
          
           
             
               
                 118.18
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 470
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
            
             
               LC50
               Inhalation(Vapour)
               
                 1
                 h
              
               
                 gt
                 31
                 mg/l
              
               
                 
                   nicht bestimmt
                
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   1490
                   mg/l
                
                 LC50
                 
                   96
                   h
                
                 
                   Lepomis macrochirus (Sonnenbarsch)
                
              
               
                 
                   gt
                   100
                   mg/l
                
                 NOEC
                 
                   21
                   h
                
                 
                   Danio rerio (Zebrabärbling)
                
              
               
                 
                   gt
                   1000
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
              
               
                 
                   1000
                   mg/l
                
                 NOEC
                 
                   21
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
                 
                   OECD 211
                
              
               
                 
                   1840
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Pseudokirchneriella subcapitata
                
                 
                   OECD 201
                
              
            
          
           
             
               
                 Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
              
               
                 
                   90
                   %
                
                 
                   OECD 301B/ ISO 9439/ EEC 92/69/V, C.4-C
                
              
               
                 28
                 d
              
            
          
        
         
           false
           false
           false
        
      
       
         
           
             Ethanol; Ethylalkohol
          
           64-17-5
           603-002-00-5
           
           200-578-6
           
             01-2119457610-43
          
           C2-H6-O1
           organic
           
             46.07
             g/mol
          
        
         
           
             Flam. Liq. 2
             
               225
               Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
            
          
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
          
        
         
           lt
           5
           %
        
         
           true
           true
           true
           false
           false
           true
           true
        
         
           
             
               Eintrag 3
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   200
                   ml/m³
                
                 
                   380
                   mg/m³
                
                 
                   DFG, Y
                
              
            
             
               Consumer
               Long-term dermal (systemic)
               
                 206
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Worker
               Long-term dermal (systemic)
               
                 343
                 mg/kg KG/d
              
            
             
               Consumer
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 114
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Long-term inhalation (systemic)
               
                 950
                 mg/m³
              
            
             
               Worker
               Acute inhalation (local)
               
                 1900
                 mg/m³
              
            
             
               Consumer
               Acute inhalation (local)
               
                 950
                 mg/m³
              
            
          
        
         
           
             liquid
          
           
             
               
                 
                   78
                   °C
                
              
            
             
               
                 
                   3.5
                   Vol.-%
                
              
               
                 
                   15
                   Vol.-%
                
              
            
             
               
                 58
                 hPa
              
               
                 20
                 °C
              
            
             
               
                 293
                 hPa
              
               
                 50
                 °C
              
            
             
               
                 
                   0.79
                   g/cm³
                
              
            
             
               
                 Water
              
            
             
               
                 
                   -0.31
                
              
            
          
           
             
               
                 46.07
                 g/mol
              
            
          
        
         
           
             
               LD50
               Oral
               
                 6200
                 mg/kg
              
               
                 
                   Ratte
                
              
               
                 IUCLID
              
            
             
               LD50
               Dermal
               
                 OECD 402
              
               
                 gt
                 2000
                 mg/kg
              
               
                 
                   Kaninchen
                
              
            
             
               LC50
               Inhalation(Vapour)
               
                 4
                 h
              
               
                 95.6
                 mg/l
              
               
                 
                   Ratte
                
              
               
                 RTECS
              
            
          
        
         
           
             
               
                 
                   14221
                   9268
                   mg/l
                
                 EC50
                 
                   48
                   h
                
                 
                   Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                
                 
                   IUCLID
                
              
               
                 
                   275
                   mg/l
                
                 ERC50
                 
                   72
                   h
                
                 
                   Chlorella vulgaris
                
                 
                   OECD 201
                
              
            
          
        
         
           true
           true
           true
        
      
    
     
       
         
           In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen.
        
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen.
        
         
           Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.
        
         
           Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.
        
         
           Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.
        
         
           Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.
        
         
           Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
        
         
           Bei Augenkontakt die Augen bei geöffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spülen, dann sofort Augenarzt konsultieren.
        
         
           Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.
        
         
           Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
        
         
           Sofort ärztlichen Rat einholen.
        
      
       
         
           Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
        
      
       
         
           Symptomatische Behandlung.
        
      
    
     
       
         
           alkoholbeständiger Schaum.
        
         
           Kohlendioxid (CO2).
        
         
           Löschpulver
        
         
           
        
         
           Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
        
         
           Wasservollstrahl
        
      
       
         Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Stickoxide (NOx)
      
       
         ,
      
       
         dichter, schwarzer Rauch
      
       
         ,
      
       
         Kohlenmonoxid
      
       
         ,
      
       
         Kohlendioxid (CO2).
      
       
         
      
       
         Das Einatmen gefährlicher Zersetzungsprodukte kann ernste Gesundheitsschäden verursachen.
      
       
         
      
       
         Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Produkte nicht auszuschließen.
      
       
         Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
      
       
         Chemikalienvollschutzanzug tragen.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.
      
    
     
       
         Persönliche Schutzausrüstung verwenden.
      
       
         Ungeschützte Personen fernhalten.
      
       
         Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
       
         Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.
      
       
         
           Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
        
         
           Entsorgung: siehe Abschnitt 13
        
         
           
        
         
           Neutralisationsmittel anwenden.
        
         
           Verschmutzte Gegenstände und Fußboden unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.
        
      
       
         Siehe Schutzmaßnahmen und Punkt 7 und 8.
      
       
         
      
       
         Entsorgung: siehe Abschnitt 13
      
       
         Für ausreichende Lüftung sorgen.
      
       
         Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.
      
    
     
       
         
           Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
        
         
           Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
        
         
           
             Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
          
        
         
           Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
        
         
           Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen.
        
         
           Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
        
      
       
         
           Sicherstellen, dass Leckagen zurückgehalten werden können, z. B. mit Hilfe von Auffangwannen oder tiefergelegten Bereichen.
        
         
           
        
         
           Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschließen.
        
         
           Kühl halten. Vor Sonnenbestrahlung schützen.
        
         
           Vor Hitze und Frost schützen.
        
         
           Zu beachten:
        
         
           Zusammenlagerungshinweise
        
         
           :
        
         
           TRGS 510
        
         
           
        
         
           Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
        
         
           keine/keiner
        
      
       
         
           Beschichtungen und Farben, Verdünner, Farbentferner
        
      
    
     
       
         
           Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend ist, sollte nach Möglichkeit eine gute Belüftung des Arbeitsbereiches sichergestellt werden.
        
      
       
         
           
             Atemschutz ist erforderlich bei:
          
           
             Aerosol- oder Nebelbildung
          
           
             .
          
           
             Kombinationsfiltergerät
          
        
         
           
             Dichtschließende Schutzbrille benutzen.
          
           
             DIN EN 166
          
           
             
          
           
             Augenspülflasche oder Augendusche im Arbeitsraum bereitstellen
          
           
             
          
           
             BG-Regel 192 "Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz" beachten.
          
        
         
           
             Vor Arbeitsbeginn lösemittelbeständige Hautschutzpräparate verwenden.
          
           
             Geeignetes Material:
          
           
             Nitril.
          
           
             Materialstärke
          
           
             0,15 mm
          
           
             Durchdringungszeit >480 min.
          
           
             Gegebenenfalls Unterziehhandschuhe aus Baumwolle verwenden.
          
           
             Hinweise des Herstellers beachten.
          
           
             
          
           
             Zu beachten:
          
           
             EN ISO 374
          
        
         
           
             Nicht erforderlich, jedoch Einatmen von Spritznebel vermeiden.
          
           
             Undurchlässige Schutzkleidung
          
        
      
    
     
       
         other
         
           Flüssig
        
         liquid
         colouring agent
         
           hellblau
        
         
           nach:
        
         
           Ammoniak
        
      
       
         
           
             
               12.5
            
             
               20
               °C
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               100
               °C
            
          
        
         
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             23
             hPa
          
           
             20
             °C
          
        
         
           
             
               1
               g/cm³
            
             
               20
               °C
            
          
        
         
           nicht explosionsgefährlich
        
         
           Nicht brandfördernd.
        
      
       
         
           polare Lösemittel
        
         
           :
        
         
           mischbar
        
         
           
        
         
           unpolare Lösemittel
        
         
           :
        
         
           nicht bzw. wenig mischbar
        
      
       
         keine/keiner
      
    
     
       
         Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.
      
       
         Es liegen keine Informationen vor.
      
       
         Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
      
       
         Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
      
       
         Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern.
      
       
         Vor Hitze und Frost schützen.
      
       
         Oxidationsmittel, stark
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Stickoxide (NOx)
      
       
         ,
      
       
         dichter, schwarzer Rauch
      
       
         ,
      
       
         Kohlenmonoxid
      
       
         ,
      
       
         Kohlendioxid (CO2).
      
       
         
      
       
         Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Produkte nicht auszuschließen.
      
    
     
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Verursacht Hautreizungen.
        
         
           
        
         
           Verursacht schwere Augenschäden.
        
         
           
        
         
           
        
         
           Erfahrungen in der täglichen Nutzung haben keine Ätzwirkung des Produktes gezeigt. Eine Einstufung in die Kategorie "Skin corrosion, Category 1" entfällt daher. Das Produkt ist hautreizend und kann schwere Augenschäden verursachen. Auch reizende Chemikalien können bei längerem Kontakt die Haut schädigen. Nach Kontakt mit dem Produkt die Erste-Hilfe-Maßnahmen (siehe Abschnitt 4) befolgen.
        
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         Bei längerem Einatmen hoher Dampfkonzentrationen können Kopfschmerzen, Schwindelgefühl, Übelkeit etc. auftreten.
      
    
     
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         Dieser Stoff erfüllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
      
       
         
           Wegspülen größerer Mengen in Kanalisation oder Gewässer kann zur pH-Wert-Erhöhung führen. Ein hoher pH-Wert schädigt Wasserorganismen. In der Verdünnung der Anwendungskonzentration reduziert sich der pH-Wert erheblich, so dass nach dem Gebrauch des Produktes die in die Kanalisation gelangenden Abwässer nur schwach wassergefährdend wirken.
        
         
           keine/keiner
        
      
    
     
       
         
           Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden.
        
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Unter Beachtung behördlicher Vorschriften einer Sonderabfallverbrennung zuführen.
        
         
           Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden.
        
         
           Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.
        
      
       
         
           
             20 01 29
             
               SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall
            
             true
          
           
             15 01 04
             
               VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler Verpackungsabfälle); Verpackungen aus Metall
            
             false
          
        
      
    
     
       
         0000
         0000
         0000
         0000
      
       
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
      
       
       
       
         
           UMWELTGEFÄHRDEND
        
         
           UMWELTGEFÄHRDEND
        
         
           
             UMWELTGEFÄHRDEND
          
        
         
           UMWELTGEFÄHRDEND
        
      
       
         Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
      
       
         
           Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
        
      
       
         
           5 L
           E1
           D/E
           3
           30
        
         
           5 L
           E1
        
         
           5 L
           E1
           223
           F-E, S-D
        
         
           10 L
           E1
           A3
           A324
        
      
    
     
       
         
           
             Eintrag 3
          
           
           
        
      
       
         
           
             Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG). Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).
          
           
           
             1
             
               Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSV
            
          
           LGK 12
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
    
     
       
         225
         Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
      
       
         302
         Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
      
       
         312
         Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
      
       
         315
         Verursacht Hautreizungen.
      
       
         318
         Verursacht schwere Augenschäden.
      
       
         319
         Verursacht schwere Augenreizung.
      
       
         332
         Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
      
       
         EWG - Europäische Wirtschaftsgemeinschaft; EG - Europäische Gemeinschaft; CLP- Regulation on Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures; TRGS - Technische Regeln für Gefahrstoffe; PBT - persistenter bioakkumulierbarer und toxischer Stoff; vPvB - very persistent very bioaccumulative; REACH - Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals; VOC - Flüchtige organische Verbindung WGK - Wassergefährdungsklasse 
      
       
         10,1
         
           Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,14,15
        
         2021-11-30
      
    
  


